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Die Wiederaufnahme der Frage nach „Glaube und Wissen“, insbesondere
durch Derrida und Habermas um die Jahrtausendwende, zielt auf 
politisch-religiöse Themen einer globalisierten Radikalisierung in der 
radikalisierter Globalisierung ab. Auf spektakuläre Weise beziehen sie 
sich auf die Kapazität der Philosophie, auf „das was ist zu begreifen“ 
(Hegel). Die Frage lautet: Kann der Aufklärungsprozess reaktiviert 
werden und ist dies plausibel? 
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